
188 Fedor Schneider.

61. 1340 Juli 31. Gertrud Chladin, Bürgerin zu 
Klagenfurt, vermacht ein Haus, eine Hufe und 17 Aecker 
zu Klagenfurt Abt Johannes und dem Convent zu Victring. 
Or. aus Victring im Archiv des Geschichtsvereins zu Klagen­
furt. Ungedruckt.

62. 1340 September 1. Nycolaus Clade von Klagen­
furt verzichtet auf vorgenannten Besitz, nachdem er An­
sprüche darauf erhoben hat und mit Abt Johannes, seinem 
Bruder und seiner Grossmutter, der Schenkerin der Güter, 
in Zwist gekommen ist, aus Gewissensangst und freiwillig 
zu Gunsten des Abtes, der sich mit ihm versöhnt und ihn 
‘in familiarem atque amicum’ aufnimmt. Or. aus Victring 
im Archiv des Geschichtsvereins zu Klagenfurt. Ungedruckt.

63. 1341 Mai 24. Hans der Comes, Bürger zu Klagen­
furt, giebt Abt Johannes und der Samnung zu Victring 
zwei Hufen zu einem Jahrtage für Johannes das Pruglein. 
Or. aus Victring im Archiv des Geschichtsvereins zu Klagen­
furt. Ungedruckt.

64. 1341 Juni 29. Agnes, Wittwe Ottens von Hailek, 
weiland Vitzthums in Kärnthen, verkauft an Abt Johannes 
und das Kloster Victring eine Hufe. Siegel Abt Johanns. 
Victr. Copialbuch I n. 452, II n. 543. Ungedruckt.

65. 1341 October 24, Wien. Albrecht, Herzog von 
Oesterreich, Steyer und Kärnthen, Herr von Krain, der 
Mark und Pordenone, Graf von Habsburg und Kyburg, 
Landgraf im Elsass, Herr zu Pfirt, nimmt ‘dilectum nobis 
fratrem lohannem abbatem de Victoria cappellanum nostrum 
devotum’ mit dem Kloster und allem Besitz desselben in 
seinen Schutz und eximiert es von aller Gerichtsbarkeit. 
Or. aus Victring im k. k. Hof- und Staatsarchiv zu Wien. 
Erwähnt Fournier p. 11. Gedruckt bei Steyerer, Commen­
tarii pro historia Alberti II c. 132 aus Victr. Copialbuch IV 
fol. 69.

66. 1341 November 11. Meinhalm der Geudiern und 
seine Wirtin Frau Elsbeth geben an Abt Johannes und 
sein Gotteshaus zu Victring eine halbe Mark Gülte. Or. 
aus Victring im Archiv des Geschichtsvereins zu Klagen­
furt. Ungedruckt.

67. 1342 Januar 3, Sanct Veit. Graf Ulrich von 
Pfannberg, Marschall in Oesterreich und Hauptmann in 
Kärnthen, nimmt Kenntnis von ‘des erbern geistlichen 
unsers besundern herren abt Johans dacz Vittring’ Hand­
feste und Brief, worin Herzog Albrecht von Oesterreich 
das Kloster Victring in seinen Schutz nimmt. Vgl. oben 


